
4548 - Gibt es einen Schöpfer für dieses Universum?

Frage

Glaubst du, dass dieses Universum von einem gewaltigen und großen Schöpfer erschaffen
und geregelt wurde?

Detaillierte Antwort

Wir danken dir für deine Frage. Wir wollen dir mit einer Reihe von Versen aus Allahs Buch,
mit den Worten Allahs, antworten. Alsdann kannst du dir selber deine Gedanken zu diesem
Thema machen. Wenn dir dann die Wahrheit klar und deutlich wird, so gibt es kein
Entrinnen mehr, dem nicht Folge zu leisten.

Allah, erhaben sei Er, sagte: "Oder sind sie etwa aus dem Nichts erschaffen worden, oder
sind sie (gar) selbst die Schöpfer? Oder haben sie (etwa) die Himmel und die Erde
erschaffen? Nein! Vielmehr sind sie nicht überzeugt. Oder besitzen sie (etwa) die
Schatzkammern deines Herrn, oder sind sie es, die die Oberherrschaft ausüben?" [At-Tur
52:35-37]

"In der Schöpfung der Himmel und der Erde; im Unterschied von Nacht und Tag; in den
Schiffen, die das Meer befahren mit dem, was den Menschen nützt; darin, dass Allah
Wasser vom Himmel herabkommen lässt, und damit dann die Erde nach ihrem Tod wieder
lebendig macht und auf ihr allerlei Tiere sich ausbreiten lässt; und im Wechsel der Winde

und der Wolken, die zwischen Himmel und Erde dienstbar gemacht sind, sind wahrlich
Zeichen für Leute, die begreifen." [Al-Baqara 2:164]

"Und Er ist es, Der vom Himmel Wasser herabkommen lässt. Damit bringen Wir den Wuchs

aller Arten hervor; aus ihnen bringen Wir dann Grün hervor, aus dem Wir

übereinandergeschichtete Körner hervorbringen – und aus den Palmen, aus ihren
Blütenscheiden (entstehen) herabhängende Dattelbüschel –, und (auch) Gärten mit

Rebstöcken und die Öl- und die Granatapfelbäume, die einander ähnlich und unähnlich
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sind. Schaut ihre Früchte an, wenn sie Früchte tragen, und (schaut) auf deren Reife! Seht,
darin sind wahrlich Zeichen für Leute, die glauben." [Al-An'am 6:99]

"Und Er ist es, Der die Winde als Frohboten Seiner Barmherzigkeit (voraus)sendet, bis dass,
wenn sie dann schwere Wolken herbeitragen, Wir sie zu einem toten Land treiben, dadurch
Wasser hinabsenden und dann dadurch alle Früchte hervorbringen. Ebenso bringen Wir

(dereinst) die Toten hervor, auf dass ihr bedenken möget!" [Al-A'raaf 7:57]

"Sehen denn diejenigen, die ungläubig sind, nicht, dass die Himmel und die Erde eine
zusammenhängende Masse waren? Da haben Wir sie getrennt und aus dem Wasser alles
Lebendige gemacht. Wollen sie denn nicht glauben?" [Al-Anbiya 21:30]

"Oder (ist besser) Wer die Himmel und die Erde erschaffen hat und für euch vom Himmel

Wasser herabkommen lässt, durch das Wir in Entzücken versetzende umfriedete Gärten
wachsen lassen, deren Bäume unmöglich ihr wachsen lassen könntet. Gibt es denn einen
(anderen) Gott neben Allah? Nein! Vielmehr sind sie Leute, die (Allah andere)
gleichsetzen." [An-Naml 27:60]

"Er hat die Himmel ohne Stützen, die ihr sehen könnt, erschaffen und auf der Erde
festgegründete Berge gesetzt, dass sie nicht mit euch wanke, und auf ihr allerlei Tiere sich
ausbreiten lassen. Und Wir lassen Wasser vom Himmel herabkommen und dann viele edle
Arten auf ihr wachsen." [Luqman 31:10]

"Seht ihr nicht, dass Allah euch das, was in den Himmeln und was auf der Erde ist,
dienstbar gemacht hat, und euch mit Seinen Gunsterweisen überhäuft hat – äußerlich und
innerlich? Doch gibt es unter den Menschen manchen, der über Allah ohne (richtiges)
Wissen, ohne Rechtleitung und ohne erleuchtendes Buch streitet." [Luqman 31:20]

"Nicht gleich sind die beiden Meere: dies ist süß, erfrischend und angenehm zu trinken;
jenes ist salzig und (auf der Zunge) brennend. Und aus allen (beiden) esst ihr frisches
Fleisch und holt Schmuck heraus, den ihr anlegt. Und du siehst die Schiffe, wie sie es
durchpflügen, damit ihr nach etwas von Seiner Huld trachtet, und auf dass ihr dankbar sein
möget!" [Fatir 35:12]
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"Siehst du nicht deinen Herrn, wie Er den Schatten lang werden lässt? Wenn Er wollte,
würde Er ihn fürwahr stillstehen lassen. Hierauf machen Wir die Sonne zu einem Hinweis
auf ihn. Hierauf ziehen Wir ihn leicht zu Uns ein. Und Er ist es, Der euch die Nacht zum Kleid
und den Schlaf zum Ausruhen macht; und Er macht den Tag zum Aufstehen. Und Er ist es,
Der die Winde als Frohboten Seiner Barmherzigkeit (voraus)sendet. Und Wir lassen vom
Himmel reines Wasser herabkommen, um damit (manch) totes Land wieder lebendig zu
machen und um es Vieh und Menschen in großer Zahl, die Wir erschaffen haben, zu trinken
zu geben. Und Wir verteilen es ja unter ihnen auf verschiedene Weise, damit sie bedenken.
Aber die meisten Menschen weisen (alles) zurück außer dem Unglauben. Wenn Wir wollten,
würden Wir wahrlich in jeder Stadt einen Warner erstehen lassen. So gehorche nicht den
Ungläubigen und mühe dich damit gegen sie ab mit großem Einsatz. Und Er ist es, Der den
beiden Meeren freien Lauf lässt: Das eine ist süß und erfrischend, das andere salzig und
(auf der Zunge) brennend. Und Er hat zwischen ihnen beiden ein trennendes Hindernis und
eine verwehrte Absperrung errichtet. Und Er ist es, Der aus Wasser menschliche Wesen

erschafft und sie dann zu (Bluts)verwandschaft und Schwägerschaft bestimmt; dein Herr
ist Allmächtig." [Al-Furqan 25:45-54]

"Und ein Zeichen ist für sie die tote Erde. Wir machen sie lebendig und bringen aus ihr
Körner hervor, so dass sie davon essen (können). Und Wir haben auf ihr Gärten mit Palmen

und Rebstöcken geschaffen und auf ihr Quellen hervorströmen lassen, damit sie von
Seinen Früchten essen (können). Nicht ihre Hände haben sie geschaffen. Wollen sie denn
nicht dankbar sein? Preis sei Demjenigen, Der die Paare alle erschaffen hat von dem, was
die Erde wachsen lässt, von ihnen selbst und von dem, was sie nicht wissen! Und ein
Zeichen ist für sie die Nacht. Wir ziehen von ihr den Tag weg, und sogleich befinden sie sich
im Finstern. Und die Sonne läuft zu einem für sie bestimmten Aufenthaltsort. Das ist die
Anordnung des Allmächtigen und Allwissenden. Und dem Mond haben Wir das rechte Maß
in Himmelspunkten festgesetzt, bis er wieder wie ein alter Dattelrispenstiel wird. Weder

ziemt es der Sonne, den Mond einzuholen, noch wird die Nacht dem Tag zuvorkommen; alle
laufen in einer (jeweils eigenen) Umlaufbahn. Und ein Zeichen ist es für sie, dass Wir ihre
Nachkommenschaft auf dem vollbeladenen Schiff trugen. Und Wir haben ihnen etwas
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gleicher Art erschaffen, was sie besteigen. Und wenn Wir wollen, lassen Wir sie ertrinken;
dann gibt es niemanden, zu dem sie um Hilfe schreien könnten, und sie werden nicht
gerettet, außer aus Barmherzigkeit von Uns und als Nießbrauch auf Zeit." [Yaasin 36:33-44]

"Wir doch haben euch erschaffen; wenn ihr (es) doch für wahr halten würdet! Was meint ihr
denn zu dem, was ihr als Samen ausspritzt? Seid ihr es etwa, die ihn erschaffen oder sind
nicht doch Wir die Erschaffer? Wir doch haben unter euch den Tod festgelegt. Und niemand

kann Uns zuvorkommen, dass Wir (nicht) euresgleichen (gegen euch) austauschen und
euch (in einem Zustand wieder)entstehen lassen, den ihr nicht kennt. Und ihr kennt doch
die erste Schöpfung. Wenn ihr doch bedenken würdet! Was meint ihr denn zu dem, was ihr
an Saatfeldern bestellt? Seid ihr es etwa, die es wachsen lassen, oder sind nicht doch Wir

es, die wachsen lassen? Wenn Wir wollten, könnten Wir es wahrlich zu zermalmtem Zeug
machen, und ihr würdet dann dauernd verwundert darüber reden: „Wir sind wahrlich mit

Schulden belastet. Nein! Vielmehr ist uns alles verwehrt worden.“ Was meint ihr denn zu
dem Wasser, das ihr trinkt? Seid ihr es etwa, die es von den Wolken herabkommen lassen,
oder sind doch nicht Wir es, die herabkommen lassen? Wenn Wir wollten, könnten Wir es
(auf der Zunge) brennend machen. Wenn ihr doch dankbar sein würdet! Was meint ihr
denn zu dem Feuer, das ihr (durch Reiben) zündet? Seid ihr es etwa, die den dazu nötigen
Baum entstehen lassen, oder sind nicht doch Wir es, die entstehen lassen? Wir haben es ja
zur Erinnerung (an das Höllenfeuer) und als Nießbrauch für die Wanderer gemacht. Darum
preise den Namen deines allgewaltigen Herrn. Nein! Ich schwöre bei den Standorten der
Sterne – und das ist wahrlich, wenn ihr (nur) wüsstet, ein gewaltiger Schwur: Das ist
wahrlich ein ehrwürdiger Koran." [Al-Waqi'a 56:57-77]

"Preis sei daher Allah, wenn ihr den Abend erreicht und auch wenn ihr den Morgen erreicht!
Und Ihm gehört (alles) Lob in den Himmeln und auf der Erde, und abends, und wenn ihr den
Mittag erreicht! Er bringt das Lebendige aus dem Toten und bringt das Tote aus dem
Lebendigen hervor und macht die Erde nach ihrem Tod wieder lebendig. Und so werdet
auch ihr hervorgebracht werden. Es gehört zu Seinen Zeichen, dass Er euch aus Erde
erschaffen hat, hierauf wart ihr auf einmal menschliche Wesen, die sich ausbreiten. Und es
gehört zu Seinen Zeichen, dass Er euch aus euch selbst Gattinnen erschaffen hat, damit ihr
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bei ihnen Ruhe findet; und Er hat Zuneigung und Barmherzigkeit zwischen euch gesetzt.
Darin sind wahrlich Zeichen für Leute, die nachdenken. Und zu Seinen Zeichen gehören die
Erschaffung der Himmel und der Erde und (auch) die Verschiedenheit eurer Sprachen und
Farben. Darin sind wahrlich Zeichen für die Wissenden. Und zu Seinen Zeichen gehören
euer Schlaf bei Nacht und Tag und auch euer Trachten nach etwas von Seiner Huld. Darin
sind wahrlich Zeichen für Leute, die hören. Und es gehört zu Seinen Zeichen, dass Er euch
den Blitz (als Grund) zur Furcht und zum Begehren sehen lässt und vom Himmel Wasser

herabkommen lässt und mit ihm dann die Erde nach ihrem Tod wieder lebendig macht.

Darin sind wahrlich Zeichen für Leute, die begreifen. Und es gehört zu Seinen Zeichen,
dass der Himmel und die Erde durch Seinen Befehl bestehen. Wenn Er euch hierauf ein
(einziges Mal) ruft, da kommt ihr sogleich aus der Erde hervor. Ihm gehört, wer in den
Himmeln und auf der Erde ist. Alle sind Ihm demütig ergeben. Und Er ist es, Der die
Schöpfung am Anfang macht und sie hierauf wiederholt; das ist für Ihn noch leichter. Er hat
die höchste Eigenschaft in den Himmeln und auf der Erde, und Er ist der allmächtige und
allweise." [Ar-Rum 30:17-27]

"Oder (ist besser) Wer die Himmel und die Erde erschaffen hat und für euch vom Himmel

Wasser herabkommen lässt, durch das Wir in Entzücken versetzende umfriedete Gärten
wachsen lassen, deren Bäume unmöglich ihr wachsen lassen könntet. Gibt es denn einen
(anderen) Gott neben Allah? Nein! Vielmehr sind sie Leute, die (Allah andere) gleichsetzen.
Oder (ist besser) Wer die Erde zu einem festen Grund gemacht und Flüsse durch sie
gemacht und festgegründete Berge (auf) ihr gemacht und zwischen den beiden Meeren
eine Schranke gemacht hat? Gibt es denn einen (anderen) Gott neben Allah? Aber nein! Die
meisten von ihnen wissen nicht. Oder (ist besser) Wer den in einer Notlage Befindlichen
erhört, wenn er Ihn anruft, und das Böse hinwegnimmt und euch zu Nachfolgern (auf) der
Erde macht? Gibt es denn einen (anderen) Gott neben Allah? Wie wenig ihr bedenkt! Oder
(ist besser) Wer euch in den Finsternissen des Festlandes und des Meeres (den rechten
Weg) leitet und Wer die Winde als Frohboten Seiner Barmherzigkeit (voraus)sendet? Gibt es
denn einen (anderen) Gott neben Allah? Erhaben ist Allah über das, was sie (Ihm)

beigesellen. Oder (ist besser) Wer die Schöpfung am Anfang macht und sie hierauf
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wiederholt und Wer euch vom Himmel und von der Erde versorgt? Gibt es denn einen
(anderen) Gott neben Allah? Sag: Bringt euren Beweis vor, wenn ihr wahrhaftig seid. Sag:
Über das Verborgene weiß nicht Bescheid, wer in den Himmeln und auf der Erde ist, außer
Allah; und sie merken nicht, wann sie auferweckt werden." [An-Naml 27:60-65]

Das ist eine Reihe von klaren Versen, in denen du die Antwort auf deine Frage vorfindest.
Wir rufen dich dazu auf, dich dem Reiterzug der Gläubigen anzuschließen und die Religion
des Islams anzunehmen, welche die Religion ist, mit der Gott (Allah) für die
Weltenbewohner zufrieden ist.

Und Frieden sei auf dem, der der Rechtleitung folgt.
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